
 

 

HPI AG: Halbjahreszahlen 2012 / Umsatz und Gewinn im Plan – 
Wachstumsbereiche legen deutlich zu  

• Umsatz 35 Mio. Euro 

• Netzwerksicherheit, Cloud Computing, Zentraleinkauf und 
Lagerüberbestandsgeschäft wachsen zweistellig 

• HPI etabliert sich als Outsourcing-Partner der Industrie 
 

München, 28. September 2012: Die im Entry Standard der Frankfurter Wertpapierbörse 

notierte HPI AG (WKN: A0JCY3, ISIN: DE000A0JCY37, CEW3) erzielte im ersten Halbjahr 

2012 einen Konzernumsatz von rund 35,0 Mio. Euro (Vorjahresperiode: 38,0 Mio. Euro). Das 

operative Konzernergebnis vor Steuern und Zinsen (EBIT) lag unverändert bei ca. 1,0 Mio. 

Euro. Damit konnte das gute Ergebnis des Vorjahres (rund 1,0 Mio. Euro) bestätigt werden. 

 

„Trotz der angekündigten hohen Personal- und Logistikaufwendungen für das operative 

Wachstum war unser Unternehmen auch im zweiten Quartal wieder sehr profitabel. Damit 

blickt HPI im ersten Halbjahr 2012 auf eine solide Geschäftsentwicklung in einem 

schwierigen Marktumfeld“, so Michael Negel, Vorstandsvorsitzender der HPI AG. 

 

Mit Blick auf die zweite Jahreshälfte bestätigt Michael Negel seine Prognose vor dem 

Hintergrund, dass eine konkrete Akquisition erfolgreich abgeschlossen wird und es weiterhin 

gelingen wird, Umsätze aus konjunkturell schwächelnden Branchen zu kompensieren. In 

diesem Fall rechnet der Vorstand mit einem Gruppenumsatz in Höhe von rund 80,0 Mio. 

Euro. Das EBIT auf Konzernebene soll dann auf 2,3 Mio. Euro (Vorjahresperiode: 1,7 Mio. 

Euro) steigen. 

 

Im Geschäftsbereich „HPI Electronics“ wurden im ersten Halbjahr Erlöse von 20,3 Mio. Euro 

(Vorjahresperiode: 24,7 Mio. Euro) erzielt. Der Rückgang ist auf die im 

Konsolidierungsbereich abgebildeten Beschlussfassungen des Aufsichtsrats und Vorstands 

zur Veräußerung von je 51% der VCE Virtual Chip Exchange und der ce Global Sourcing 

GmbH im Rahmen je eines MBO und 100% der HPI Distribution GmbH zurückzuführen. Die 

VCE und HPI Distribution wurde daher seit Jahresbeginn und die ce Global Sourcing GmbH 

seit dem 1.4.2012 nicht mehr konsolidiert. Im Geschäftsbereich „HPI Industrial“ konnten die 

Erlöse auf 14,4 Mio. Euro (Vorjahresperiode: 13,3 Mio. Euro) gesteigert werden. Hier 



profitierte HPI von der Ausweitung des C-Teile-Logistik-Geschäftes auf Frankreich sowie von 

neuen Abschlüssen mit weltbekannten Industrieunternehmen. 

 

„Umsatz und Ergebnis liegen im Rahmen unserer Erwartungen für das erste Halbjahr 2012“, 

sagte Michael Negel und meinte ferner: „Besondere Freude machen uns die Bereiche IT-

Netzwerksicherheit und Cloud Computing (3KV), die ihre Erlöse überproportional insgesamt 

um 25% gegenüber der Vorjahresperiode verbessern konnten. Auch die Azego Components 

lag mit einem Umsatzanstieg beim Vermarkten von Chip-Überbeständen von über 20% 

deutlich über ihren Vorjahreswerten. Unser Fokus richtet sich nun auf den weiteren Ausbau 

des organischen Wachstums in den einzelnen Geschäftsbereichen der HPI 

Unternehmensgruppe. Des Weiteren wollen wir eines von zwei konkreten 

Akquisitionsvorhaben im vierten Quartal zum Abschluss bringen.“ 

 

„Große Outsourcing-Abschlüsse, z. B. aus der Petrochemie oder der Energieerzeugung und 

viele weitere noch anstehende Abschlüsse u. a. auch bei DAX-Unternehmen bestätigen HPI 

als Outsourcing-Partner der Industrie. Cloud Computing, IT-Sicherheit und Outsourcing sind 

die Megatrends, die das Wachstum der HPI treiben“, kommentierte Michael Negel. 

 

Anlässlich der Veröffentlichung der Halbjahreszahlen lädt der Vorstand der HPI AG alle 

interessierten Investoren, Analysten und Journalisten heute um 14 Uhr zur Teilnahme an 

einer Telefonkonferenz ein, Teilnehmer werden gesondert angeschrieben. Bei 

Teilnahmewunsch bitte email an sh@crossalliance.de.   

 
Unternehmensprofil HPI AG 
 
Die HPI AG (Hoechst Procurement International) ist der in Europa führende börsennotierte Industriedienstleister 
im Bereich Einkauf und Logistik mit hoch spezialisierten Branchen Know-how. Der Erfolg der HPI AG basiert auf 
einer langjährigen Expertise als Einkaufsdienstleister in den Bereichen Elektronik, Automotive-, Aerospace/ 
Defense-, Chemie/Pharmaindustrie sowie Maschinen-und Anlagenbau. Mit einem betreuten Einkaufsvolumen von 
über 4 Milliarden Euro, rund 1.800 Kunden, 4.000 verhandelten Verträgen und über 130 Mitarbeitern ist HPI 
Europas größter unabhängiger Industriedienstleister für strategisches Beschaffungsmanagement. 
Das Unternehmen ist in der Lage, seinen Kunden alles aus einer Hand anzubieten - vom kurzfristigen 
Bestandsmanagement (Brokerage) bis hin zur kompletten Übernahme des gesamten Einkaufsprozesses 
(Business Processing) sowie der Lagerhaltung. 
Die HPI-Gruppe wickelt über 2 Millionen Warenbewegungen und über 750.000 Bestellungen pro Jahr ab. Zudem 
betreut die HPI Gruppe Einkaufsvolumina in Höhe von über 4 Milliarden Euro pro Jahr inklusive 200 Millionen 
Euro Transport- und Logistikaufträge. 
Die globale Präsenz der HPI-Gruppe an 21 Standorten - davon 16 in Europa, 2 in Nordamerika und 3 in Asien - 
bietet den Kunden nachhaltige Einsparungs-, Qualitäts- und Kostenpotentiale. In enger Zusammenarbeit mit ihren 
Kunden stärkt HPI die Rolle des Einkaufs als Wertschöpfungstreiber im Unternehmen. Damit schafft die HPI AG 
einen Mehrwert für seine Kunden und Aktionäre. 
Die HPI-Gruppe ist mit folgenden Marken im Markt aktiv: „ce“, „VCE“, „Azego Components“, „3KV“, „HPI“, „MRL 
Mannesmannröhren Logistics“. 
Die Aktien des Unternehmens sind unter dem Börsenkürzel CEW3 im Entry Standard der Frankfurter 
Wertpapierbörse gehandelt, außerdem im Qualitätssegment m:access im Freiverkehr der Börse München. 
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Michael Negel 
(Vorstandsvorsitzender) 
Joseph-Wild-Str. 20 
D-81829 München (Munich) 
Tel.: +49 (89) 9971 – 1500 
Fax: +49 (89) 9543 993 10 
michael.negel@HPI-AG.com 
www.HPI-AG.com 
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